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Rezension  

Pribbenow, Babette. Reitinternat Blossom Hill. Stürmischer Start. Franck-Kosmos Verlags GmbH & 
Co.KG. Stuttgart. 2021. 176 S. EUR 13,00 

Mädchenträume - Ein Mädcheninternat, ein Schloss, Pferde, Freiheit und Freundschaft. 

Wie wäre es mit einem Reitinternat für Mädchen? Reiten, Schule und Mädchensachen in einem 
bietet das mittlerweile dritte Buch von Babette Pribbenow. Ihrem ersten Buch für kleine Mädchen 
folgend bringt sie nun ein Buch für die größeren Mädchen ab ca. 8 Jahren heraus und auch für 
Jungen, die sich fürs Reiten begeistern können. Immerhin gibt es auch im Reitinternat einige wenige 
von Ihnen.  

Das Buch ist in einem schön gestalteten Hardcover herausgegeben und in viele kleine übersichtliche 
Kapitel mit wundervollen kleinen Schattenbildern zu den Überschriften eingeteilt. Ein 
Inhaltsverzeichnis hätten wir uns noch gewünscht.  

Babette Pribbenow hat einen wunderbaren und flüssigen Schreibstil und erzählt die Geschichte aus 
der Erzählerperspektive. Die Geschichte spielt in einem Elite-Mädchen-Reit-Internat in einem Schloss 
in der wunderbaren Hügellandschaft der Grafschaft Oxfordshire in England.  

Es gibt zwei Hauptprotagonistinnen im Buch. Da ist Rosalie, ein Mädchen aus normal situierten 
Verhältnissen mit einer kleineren Schwester und einer alleinerziehenden Mutter, die ein Stipendium 
für das Internat bekommen hat und sich riesig freut einen Mädchentraum leben zu dürfen. Die 
zweite ist Carmen, ein Einzelkind mit einem alleinerziehenden und reichen Vater, der beruflich viel 
unterwegs ist und Carmen daher auf das Internat zwingt, obwohl sie nicht dahin, sondern lieber bei 
ihrem Vater bleiben möchte. Sie hat spanische Wurzeln und ein südländisches Temperament. Beide 
landen in einem Doppelzimmer und es wird eine spannende Herausforderung besonders für Rosa. 

Auf Blossom Hill, dem Pferdeparadies, bringt man entweder seine Pferde mit wie Carmen oder man 
bekommt ein eigenes Pflegepferd. Reitstunden vor allem im Springreiten und im Dressurreiten 
stehen im Stundenplan und die Pferde müssen täglich versorgt werden.  

Es geht in der wunderschönen Geschichte um die Themen Freundschaft, Angeberei, Pferde reiten, 
Pferde, die durchgehen und Pferdekoliken, Pferdeställe bei Nacht, eine Pferdekutsche, einen 
Pferdeladen, Schritt, Trab und Galopp und typische Mädchenstreitereien. Zudem bekommt man 
einen kleinen Einblick in die spanische Küche. Und wer Pribbenow kennt, weiß, dass sicherlich 
irgendwo ein chemisches Experiment mit untergebracht ist  সহ঺঻.  

Die Geschichte ist wunderbar flüssig und immer ist irgendwo was los in Blossom Hill – besonders bei 
Carmen und Rosa. 

Wir haben gleich nach dem Buch mal nach Reitinternaten gegoogelt und es gibt da gar einige in 
Deutschland – sogar in einem Schloss! Sehr teuer, aber zum Träumen gut geeignet. Es gibt sogar 
Stipendienprogramme! Wir haben uns mal zum Spaß Prospekte angefordert. Vielleicht kann man im 
nächsten Teil einige Kontaktadressen im Buch miteinfügen. Ein Pferdeglossar wäre noch hilfreich für 
Reitlaien, wobei meiner Tochter mir mehr erklären konnte als ich wusste.  

5 wundervoll kuschlige Schabracken für diese großartige Mädchen- und Pferde-Geschichte. Wir 
freuen uns bereits auf den zweiten Teil. Für alle die Pferde lieben und von Reitinternaten träumen. 

Das Glück dieser Erde liegt auf dem Rücken der Pferde und auf Blossom Hill.  


